
 

Rollstuhlfahrer gehen Baden 

Pilgerhaus freut sich über Schwimmbadlifter  

 

Auch wenn aufgrund der vorangegangenen Regenfälle das Wasser noch nicht wirklich zum 

Baden einlud, war die Stimmung vergangene Woche am Schwimmbecken des Pilgerhaus' 

ausgesprochen gut: Gefeiert wurde der neue Schwimmbadlifter, der es auch schwerer 

behinderten Menschen ermöglicht, das Schwimmbecken des Pilgerhaus' zu nutzen. "Wir 

haben uns diesen Lifter schon lange gewünscht und jetzt ist er endlich da", freute sich 

Torsten Deinaß, Leiter Behindertenhilfe. Möglich wurde die Anschaffung durch das große 

Engagement vieler ehrenamtlicher Unterstützer, privater Spender und Sponsoren. "Es ist 

immer wieder ermutigend zu sehen, wie viele Menschen sich für das Pilgerhaus einsetzen 

und Dinge ermöglichen, die wir aus eigenen Mittel nicht stemmen könnten", betonte 

Vorstand Thomas Diehl in seiner Ansprache. 

 

Für die schwer behinderten Bewohnerinnen und Bewohner des Pilgerhaus' ist der neue Lifter 

ein wichtiger Schritt in Richtung Teilhabe am "ganz normalen Leben". Wie alle anderen auch 

können sie nun bei großer Hitze das kühle Nass genießen. Genauso wichtig ist der 

therapeutische Nutzen: Der Aufenthalt im Wasser lädt fast automatisch zur Bewegung ein. 

Diese Bewegungen - und mögen sie noch so klein sein - können zu körperlichem und auch 

seelischem Wohlbefinden beitragen. Gleichgewicht und Koordinationsfähigkeiten werden 

geschult. Erfolgserlebnisse auf diesen Gebieten stellen sich häufig schnell ein und steigern 

das Selbstbewusstsein.  
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